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Projektnummer:

1717
Plannummer:

05-OP-GR-02

Planinhalt:

Grundriss DG

Leistungsphase:

Ausführungsplanung
Index:

Projekt:

Krumme Gasse 36

Bauherr:

Architekt:

Fachplaner:

Hannes und Haike Gänse
Walther-von-der-Vogelweide-Str. 19
97422 Schweinfurt

Index: Änderung: Datum: gez:
Zeichnung erstellt:-

Beton unbewehrt

Bodeneinlauf, DacheinlaufBE, DE

Regenfallrohr, Regenwasser

Schmutzwasser

RR, RW

SW

i.L.

F.H.

BRH

im Lichten

Fensterhöhe

Brüstungshöhe

HeizkörperHK

Stahlbeton StB

T.H. Türhöhe

RS Rohrsohle

Materialen:

OKFF EG = ± 0.00 = 225,09 ü NN

Sämtliche Details und Übersichtspläne gelten nur in Verbindung mit
der Ausführungsplanung M: 1:50

Fertigteil FT

Abkürzungen:

SS
SD

Schachtsohle
Schachtdeckel

Gipskarton GK

Dichtung

Naturstein

Dämmung
L.H. lichte Höhe

BR.RB Brüstung Rohbau
UK UZ Unterkante Unterzug

Türnummer:
RST
LDT
GDT Gasdichte Tür

Luftdichte Tür
Rauchdichte Tür

Durchbrüche:

Deckendurchbruch DD

Bodendurchbruch BD

Wanddurchbruch WD

Durchbruch

OK o. UK Durchbruch
DD - (S) - 20/50
OK +2,50

Gewerk
Größe

Detailverweis Detailbeschriftung

Schnitt-nr.
Plan-nr.

Planverweise:

Schnittverweis

Brandschutz:
Brandwand BW
Bauteilqualität F-90
Glasqualität G-90
Lüftungskanalqualität L-90
Feuerlöscher FL

Wandhydrant WH
Druckknopf Feueralarm FM
Löschschlauch G-90
Lüftungskanalqualität LS
Rauch-Wärme-Abzug RWA

OKFF
OKRD Höhenkote

Höhen:

Oberkante Fertigfussboden
Unterkante Fertigdecke

Oberkante Rohdecke
Unterkante Rohdecke

Deckendurchbruch DD

VDS vollwandig, dicht und
selbstschließend

Mauerwerk KS bzw. Porenbeton

Alle Höhenangaben beziehen sich auf OKFF. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen und sämtlichen
Plänen der Architekten und Fachingenieure. Maßkontrolle an Plan und Baustelle ist Pflicht des Unternehmers. Differenzen sind
nachweislich der Bauleitung zu melden. Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer.
Bei der Bauausführung sind die Planungen der Fachingenieure sowie die Angaben der Sonderfachleute zu berücksichtígen.
Firmendetails und alle Montagepläne gelten nur mit Freigabevermerk des Architekten, die Koordinierungspflicht des Auftragnehmers
bleibt unberührt.
Dieser Plan ist nur zur Verwendung durch den Planempfänger bestimmt. Vervielfältigungen und insbesondere eine Weitergabe dieses
Planes oder seiner Vervielfältigungen an Dritte sind nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Planverfassers zulässig.

Alle Maße sind mit der Örtlichkeit abzugleichen. Differenzen sind nachweislich der Bauleitung zu melden.

Der Wärme- und Schallschutznachweis muß vom AN bei allen Fabrikaten zugrunde gelegt werden.

Liegt ein Detailplan vor, ist dieser Vorgabe für die Montagepläne der Nachunternehmer. Hierzu sind die durch die Architekten
freigegebenen Montagepläne zu beachten.

Die angegebenen Produkte bzw. Fabrikate geben die Qualitätsanforderungen wieder und dürfen nur nach vorheriger Bemusterung und
Freigabe durch den Architekt eingebaut werden. Gleiches gilt für alternativ angebotene Produkte, die in gleicher Qualität und Eignung
eingebaut werden müssen.

Sämtliche freien Enden der GK-Wände sind mit Kantenschutz auszuführen. Unterkonstruktionen sind schematisch dargestellt.
Alle Unterkonstruktionen der GK- Wände u. -Schotts sind gemäß Statik in Verantwortung der Ausführungsfirma auszuführen.
Notwendige Auswechselungen sind Bestandteil der Leistung.
Sämtliche Anschlusspunkte sind unter Berücksichtigung der Schallschutzanforderungen luftdicht zu verspachteln.

Sämtliche Bewegungs-, Schwund- + Arbeitsfugen in den Wänden, Böden und Decken in Abstimmung mit der Bauleitung.
Sämtliche Anschlüsse von nichtragenden Mauerwerkswänden an Stahlbetonwänden und -decken sind gemäß DIN 1053 auszuführen.

Türen sind nach Aufmaß vor Ort zu erstellen. Angaben der Türhöhen und Fensterhöhen/-brüstungen sind, wenn nicht anders
angegeben, gemessen von OKFF.

Bodenaufbauten müssen mit der Bauleitung hinsichtlich der Eigentümerwünsche für den Bodenbelag abgestimmt werden.
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Freigabe:

Freigabe:

Concepting. Haike Gänse Walther-v.-d.-Vogelweide-Str. 19, 97422 Schweinfurt

Datum:

Unterschrift:

Datum:

Unterschrift:

Datum:

Unterschrift:

Raumnummer

Raumnummer

Oberkante Fertigfussboden/Rohdecke

Raum

Geschoss

Raumhöhe
Raumumfang
Nettofläche

Raumnutzung

Raumstempel:

Nutzungseinheit

Raum-nr. + Tür-nr.00.03.01 T01
T30 Türklassifizierung

Telefon: 0170 8166335         E-Mail: info@concepting-hb.de

Neubau

Bestand

Bestand

A-A
5-OP-SC-A

A A

B
D

 2,00 /0,80

17

17

Ansicht O
st2

4,91 7,255 7,005

19,165

4,945

6,
56

5

1,
21

5
1,

50
1,

13
1,

50
1,

22

11,92

4,
85

89
5

2,0
0

1,9
6

17
5 6,40

4,565 24 3,415
2,845

5,6
85

97,00°
83,00°

97,00°Klima unter Decke
(Lichte: Angabe folgt)

160er Lüftung + isolierung (mind. 5-10) = 170/180
Luftverteilkasten oval: 20 t/50 b/50 h

F60

FBH Station Position

Schlafen | Ankleiden
02.03
NGF: 23,65 m2

Dachgarten
02.04
NGF: 33,65 m2

Kochen|Essen
02.01
NGF: 27,75 m2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

A
ufA
b 17 STG x 17,5 cm x 29 cm

1

1

A
ns

ic
ht

 O
st

1

65
70

3,
98

90
24

4,79 60 5,65 365 50 80 6,24

3,725 20 1,06 125 5,895 365

25
5

24
77

1,0
6

1,5
65

1,0
6

1,2
25

24
16

3,1
5

22
5

1,0
1

64
1,1

4

Kante Holzbalken-
decke OG zu DG

FBH-Station

F60

F60

F60

WC
02.02
NGF: 1,40 m2

01.05.18VA1 Ergänzung Entwässerung, Anpassung Treppe hg
18.02.18 hg

12.05.18VA2 Öffnungsgröße Wand, Bodendurchbruch hg
22.06.18VA3 Anpassungen gem. Aufmaß, EG-Wände Stahlbeton hg
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